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Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 13.11.2017 

Rekultivierung der ausgekiesten Kiesgrube an der Husarenstraße im Stadtteil Rondorf 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin. 
 
Die Fraktionen von SPD, die GRÜNEN und FDP bitten nachstehende Anfrage auf die Ta-
gesordnung der Bezirksvertretungssitzung am 13.11.2017 zu setzen. 
 
Die ausgekieste ehemalige Kiesgrube an der Husarenstraße östlich des Friedhofs Steinneu-
erhof ist bis auf Restflächen am westlichen Rand des Geländes am dortigen Feldweg weit-
gehend wieder mit Baugrubenaushubmaterial verfüllt worden. 
 
Derzeitig besteht ein Verfüllungsstop für die Grube, um die aus der Melia-Deponie an der  
Straße „Am Eifeltor“  in die Grube umgesiedelten Kröten-Populationen zu schützen. 
 
Zu vorstehendem Sachverhalt haben die drei Fraktionen folgende Fragen an die Verwaltung: 
 

1. Wie stellt sich fachlich und organisatorisch/ rechtlich sowie finanziell das Verfahren 
zur Rekultivierung der ehemaligen Kiesgrube an der Husarenstraße in Rondorf dar? 

 
2. In welcher Zeitspanne ist mit einem Abschluß der Rekultivierung der gesamten 

           ehemaligen Kiesgrube zu rechnen? 
 

3. Welchen naturrechtlichen Status wird das rekultivierte Gelände der ehemaligen Kies-
grube an der Husarenstraße in Rondorf erhalten, wer ist der Grundstückseigentümer 
und wer ist dann für die Pflege des rekultivierten Gesamtgeländes verantwortlich? 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
gez. Bussmann                gez. Giesen                         gez. Daniel 
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